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Lösungsvorschlag
1.
Schiller: Liebesbeziehung ohne Hindernisse und Schranken; die Partnerin als erste und einzige Geliebte


Hauptmann: Liebesbeziehung – maßgeblich durch soziale Absicherung (Geld) definiert; andere Beziehungen vor dem Gespräch

2.
Schiller: blumige, bildhafte Sprache mit Hyperbeln


Hauptmann: alltägliche nüchterne Sprache


Schiller: vollständige Sätze, hohes Sprachniveau, flüssige Sprache


Hauptmann: Ellipsen, abgebrochene Wörter, viele Sprechpausen


Schiller: sehr lange Redebeiträge der einzelnen Personen


Hauptmann: kurze Redebeiträge der einzelnen Personen

3.
Sprache imitiert den realen Alltag (Soziolekt, Alltagssprache, Dialekt)


Natürliches Sprechen (z.B. Ellipsen, Ins-Wort-Fallen etc.)


Mehr Dialog als Monolog


Individuelle Sprache der Personen


Alltagsthemen (Arbeit, Suchtprobleme, Krankheit, Perversionen, soziales Elend, Gewalt, Sexualität)


Ausführliche Bühnenanweisungen (z.T. episch)

4.
schülerindividuelle Texte[image: image1.png]





